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Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft- 
Unſtalten Beſtellungen auf die Zeltung, welche . Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Nr. 620. Mittag: Ausgabe. 


Siebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Donnerstag, den 5. September 1889. 


Deutſchland. 


Berlin, 4. Septbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
General-Arzt II. Klaſſe a. D. Dr. Roland, bisher Garniſon⸗Arzt in 
Poſen, den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem Ober⸗Stabs⸗ 
arzt II. Klaſſe a. D. Dr. Buch, bisher Garniſon⸗Arzt in Danzig, dem 
Ober⸗Stabsarzt II. Klaſſe a. D. Dr. Kieſow, bisher Bataillons⸗Arzt des 
2. Bataillons 1. Hannoveriſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 74, und dem 
Ober⸗Lazareth⸗Inſpector a. D. de Bruyn⸗Ouboter, bisher bei dem 
Garniſon⸗Lazareth zu Frankfurt a. O., den Rothen Adler⸗Orden vierter 
Klaſſe, ſowie den Polizei⸗Wachtmeiſtern Ribback und Ide, den Schutz⸗ 
leuten Rügen, Abend und Kalbach, und dem Nachtwachtmeiſter 
Denſow, ſämmtlich zu Berlin, ferner dem penſionirten Fußgendarmen 
Ziehm zu Neu⸗Bornim bei Potsdam, bisher in der 3. Gendarmerie⸗ 
Brigade, und dem penſionirten Weichenſteller Bethge zu Winſen a. d. Luhe 
das . wa AAs verlieben. 

Se. Majeſtät der König hat den Regierungs⸗Aſſeſſor v. Lilienthal 
in Wongrowitz zum Landratb ernannt und den Gerichts⸗Aſſeſſor Bunge 
in Göttingen, der von den ſtädtiſchen Collegien getroffenen Wahl gemäß, 
als Syndikus der genannten Stadt beſtätigt. 

Dem bisherigen niederländiſchen Vice⸗Conſul Auguſt Holtkott in 
Ruhrort iſt das Exequatur als Conſul der Niederlande daſelbſt Namens 
des Reichs ertheilt worden. 

Seitens des Kaiſerlichen Conſuls Ravn in Chriſtianſand (Norwegen) 
iſt der Kaufmann Niels⸗Eyde zum Conſular⸗Agenten in Flekkefjord an 
Stelle des verſtorbenen 1 Ta Guldahl beſtellt worden. 

Dem Landrath von Lilienthal iſt das Landrathsamt im Landkreiſe 
Emden übertragen worden. (R.⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


A Landeshut, 2. Sept. ollen Geſtern veranſtaltete der 
bieſige Geſangverein feinen alljährlichen papiergang. Das Ziel war 
Liebau und das Rabengebirge. Der Ausflug bereitete allen Theilnehmern 
hohen Genuß. Unter Leitung des Dirigenten, Reallehrers Meſchter, 
wurden mehrere Lieder vorgetragen, welche reichen Beifall fanden. $ 


0 Sprottan, 3. Septbr. [Lehrerſtelle. — Fahnen meihe) Die 
evangeliſche Schule in Waltersdorf, welche bislang durch den Lehrer 
aus Reuthau beſchult wurde, ſoll dem Vernehmen nach in Kürze einen 
ſelbſtſtändigen Lebrer erhalten. Sonntag, den 15. September, wird in 
Ottendorf die Weihe der Fahne des Kriegervereins ſtattfinden. Zu 
dieſer Feier ſind die Vereine der Nachbarorte bereits eingeladen worden. 


O Neiſſe, 2. Septbr. [Freiwillige Feuerwehr.] Die freiwillige 
Feuerwehr feierte heut ihr 16. Stiftungsfeſt. Nachdem ſämmtliche Mit⸗ 
glieder derſelben kurz vor 3 Uhr Nachmittags auf dem Platze vor dem 
Steigerthurm angetreten waren, erſchien der Magiſtrat und die Stadt: 
verordneten got vollzählig, ſowie andere zum Fejt eingeladene Gäjte und 
Gönner der Feuerwehr. Nachdem der erite Br ndmeijter derſelben, Ober: 
Apotheker Neumann: „Stillgeſtanden“ commandirt, Sud der Director 
der Feuerwehr, Stadtrath Franke, das Wort und erklärte, wie gerade 
beute ein Grund vorliege, das Stiftungsfeſt feierlich zu begehen, da, ent⸗ 
ſprechend einem Vorſchlage des Ausſchuſſes des preußiſchen Landesfeuer⸗ 
wehr⸗Verbandes, der Vorſtand der hieſigen freiwilligen Feuerwehr in 
feiner Sitzung vom 17. v. Mts. beſchloſſen hat, im Einverſtändniß mit 
der Ortsbehörde, die Auszeichnung für 15jährige treue Dienſtzeit dem 
Brandmeiſter, Neumann und Winkler, dem Zeug⸗ und Schriftwart 
Diebitſch, den Abtheilungsführern Roſemann, Müller und Piſchel und 
dem Oberfeuerwehrmann Rittner, ſowie die Auszeichnung für zehn⸗ 
jährige treue Dienſtzeit dem Corpsarzt des Vereins, Dr. Eimbal, dem 
Abtheilungsführer Stimpel, dem Rendanten des Vereins, Grötzner, den 
Oberfeuerwehrmännern Dentſcher und Beck und den Feuerwehrmännern 
Langer, Gregor und Künzel zu verleihen. Nachdem die Genannten vor 
die Front getreten, ergriff Bürgermeiſter Warmbrunn das Wort und 
beglückwünſchte dieſelben in kurzen Worten, indem er hervorhob, 
daß es eine ganz beſondere Ehre ſei, das Kleid der freiwilligen 
Feuerwehr zu tragen, eines Corps, welches ſtets bereit ſei, in Noth 
und in Gefahr ſein Leben für ſeinen Nächſten einzuſetzen. Nach⸗ 
dem ſich nunmehr der Feſtzug formirt, marſchirte man, die Behörden 
und Gäſte an der Spitze, unter Vorantritt der Capelle des 
Ec e imens von Dieskau Nr. 6 nach dem Concertgarten von 
S icke, wo ein Concert von genannter Capelle ſtattfand. Zwiſchen dem 
erſten und zweiten Theil hielt der Abtheilungsführer Agent Koblitod eine 
Rede, in welcher er den Zweck und den Werth der freiwilligen Feuer⸗ 
wehren erörterte, dann die Bedeutung des Tages als des Erinnerungs⸗ 
tages an die Schlacht von Sedan und die wieder erſtandene Einigkeit 
pr a Reiches hervorhob, zugleich aber an die ſchweren Verluſte 
erinnerte, die das deutſche Volk im vorigen Jahre durch den Tod des 
Kaiſers Wilhelm I. un Furie, III. erlitten hat, und ſchließlich ein 
Hoch auf Kaiſer Wilhelm II. ausbrachte. Der weitere Verlauf des Feſtes 
machte den Arrangeurs alle SS ſogar der lieben Kleinen war nicht 
vapna, für fie war eine Verlooſung und eine Kinderpolonaiſe angeordnet. 
Für die Erwachſenen machte den Schluß ein Tänzchen mit Gartenpolonaiſe. 


B ———— | 
Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 


* Berlin, 5. Sept. Geſtern Mittag iſt die Friſt zur Einlieferung 
der Entwürfe für das Nationaldenkmal Kaifer Wilhelms J. 
zu Ende gegangen. Die Betheiligung der deutſchen Künſtler an dem 
Preisbewerb iſt eine ſehr lebhafte geweſen. Die Zahl der einge⸗ 
gangenen Entwürfe beträgt 144; darunter ſind 47 durch Modelle von 
zum Theil außerordentlich großem Umfange erläutert. Einzelne Räume 
des bisher ganz von der Unfallausſtellung beanſprucht geweſenen 
Landesausſtellungögebäudes find ſetzt für den künſtleriſchen Wettkampf 
um das nationale Denkmal freigemacht. Dem Publikum werden die 
Entwürfe vorausſichtlich nicht vor Mitte der nächſten Woche zugänglich 
gemacht werden können. Das Preisgericht tritt am 30. d. Mis. 
zuſammen. 

Die Landesverſammlung der batrifhen Soclaldemokraten, 
die in Nürnberg am nächſten Sonntag ſtattfinden follte, it auf Grund 
des Soclaliſtengeſetzes verboten worden. 


. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) j 
Rom, 4. Sept. Laut einer Meldung des „Popolo Romano“ 
werden ſämmtliche italieniſchen Prinzen bei dem Beſuche des Kaiſers 
und der Kaiſerin bei dem Könige von Italien in Monza an: 
weſend ſein. , 
London, 5. September. Das Gentralcomite der Strikenden be: 
ſchloß, die von dem Werftbeſizer Lafone vorgeſchlagenen, mit den 
Forderungen der Strikenden correſpondirenden Bedingungen anzu⸗ 
nehmen und ermächtigte die Strikenden, mit Ausnahme der Lichter⸗ 


ſchiffer, auf den Werften, wo dieſe Bedingungen angeboten werden, 
die Arbeit aufzunehmen. 


i EA 3 
P. 4 m 88 cm. „P. 3 m em. U.⸗P. 
8. Sept. O5. 4 u 84 em. MB. J m 20 em, U 


— m 10 em unter 0. 
— m 19 em unter 0. 


Handels-Zeitung. 


è Deutsche Reichsbank. In Bezug auf die auch von der „Bres- 
lauer Zeitung“ übernommene Notiz, dass die Reichsbank den Ankauf 
von Disconten am offenen Markte unter der officiellen Bankrate ein- 
gestellt habe, wird uns von zuständiger Seite mitgetheilt, dass die Mel- 
dung nicht zutreffend sei. Die Reichsbank kauft weiter Dis- 
conten am offenen Markte und hat den Zinssatz hierfür 
auf 3½ Procent festgesetzt. 

è In den Tuohfabriken ist, wie man der „B. B.-Z.“ berichtet, jetzt 
noch ziemlich stark hervortretender Winterbedarf zu decken, doch 
findet nur sofort lieferbare Waare Abnahme, da-Lieferungsfristen nicht 
mehr gewährt werden können. Deshalb waren in den Fabrikstädten 
in letzter Zeit zahlreiche Einkäufer anwesend, die disponible Waare 
aufkauften. Als Käufer traten hauptsächlich inländische Grossisten 
und Confectionäre auf, doch fanden sie selten grosse Bestände, da die 
Mehrzahl der Fabrikanten schon seit geraumer Zeit für die Frühjahrs- 
saison arbeitet, für welche recht befriedigende Aufträge eingegangen 
sind. Vornehmlich haben sich inländische Grossisten versorgt, aber 
auch ausländische Aufträge sind in ziemlich befriedigender Weise ein- 
gegangen. Wir dürfen bei Erwähnung des ausländischen Geschäftes 
nicht unerwähnt lassen, dass verschiedene Absatzgebiete, wie z. B. 
Italien, Schweden und auch die Vereinigten Staaten, für uns an Be- 
deutung verlieren, weil daselbst in letzter Zeit Fabriken entstanden 
sind, die sich die Versorgung des heimischen Bedarfs angelegen sein 
lassen. Diese Erscheinung tritt in letzter Zeit — wir konnten sie 
schon seit Beginn dieses . beobachten und haben ihrer schon 
mehrmals an dieser Stelle Erwähnung gethan — mehr in den Vorder- 
grund als bisher, und sie kommt auch in den officiellen statistischen 
Ziffern über unsere Ausfuhr zum Ausdruck. Während wir im ersten 
Semester des Jahres 1888 an Tuchen und Wollenwaaren aller Art 
129 483 D.-Ctr. exportirten, beträgt die correspondirende Ziffer dieses 
Jahres nur 112514 D.-Ctr. Die Position des Jahres 1888 ist allerdings 
die höchste innerhalb der letzten 9 Jahre., Sie betrug z. B. 1886 nur 
120 222 D.-Ctr. Die Ausfuhr von Tuchen und Wollenwaaren hat übri- 
e seit dem Jahre 1880 danernde Fortschritte gemacht; während der 

ertlı derselben im Jahre 1880 169 Mill. Mark betrug, bezifferte er 
sich im Jahre 1888 auf 187 706 000 M., die höchste Ziffer, die in diesen 
neun Jahren erreicht wurde, sowohl dem Werthe als der Menge nach. 
Nur das Jahr 1881 zeigt mit dem Werthbetrage von 184 452 000 M. 
eine annähernd günstige Ziffer, während im Jahre 1885 der Werth des 
Exportes sogar nur 155 890 000 M., im Jahre 1886 170 147 000 M., im 
Jahre 1887 177 629 000 M. betrug. Trotzdem nun das Exportgeschäft 
nachgelassen, hat sich die Gesammtlage unserer Tuchfabrikation in 
Folge des erheblich zugenommenen inländischen Bedarfs gebessert, 
denn noch in keinem Jahr war die Beschäftigung eine so anhaltende, 
als gerade in diesem Jahr. Wir könnten heute noch eine ganze Reihe 
von Betrieben namhaft machen, die mit Winteraufträgen bis tief in 
den September hinein versehen sind, namentlich participiren die 
Rheinischen Fabrikstädte an dieser zer Geschäftslage. Es sind 
heute noch billige stückfarbige kimos, ebenso wie Kammgarn- 
buckskins mit Kunstwollunterschuss in grossen Mengen zu liefern, 
Für bessere Kammgarnbuckskins waren Aachen, Lennep, Hückeswagen, 
Cottbus, Guben, Peitz, Grossenhain vorzüglich beschäftigt, und sie sind 
es auch für die kommende Saison. Neue Maschinen werden überall 
aufgestellt und wenn man solche so rasch erhalten würde, wie nöthig, 
könnte die Production noch bedeutend vermehrt werden. Die Fabri- 
kanten von Streichgarnbuckskins in halbschwerer und schwerer Waare, 
die hauptsächlich für den Massenbedarf arbeiten — es kommen 
hauptsächlich die Fabrikstädte Forst, Krimmitschau, Werdau, Kirch- 
berg in Betracht — haben ein gutes Herbstgeschäft gemacht, 
namentlich verkauften sie musterte glatte Stoffe gut, ebenso 
Zwirnmeltons, während die kahl geschorenen Waaren weniger verlangt 
wurden. Alle diese Betriebe arbeiten schon recht flott für das nächste 
Frühjahr, namentlich machen sie Cheviotzwirnstoffe, die übrigens auch 
von den anderen genannten Fabrikstädten reichlich aufgenommen wor- 
den sind, da man den Cheviotzwirnstoffen, dann aber auch Kamm- und 
Streichgarnzwirnstoffen eine gute Aufnahme voraussagt, und in der 
That sind sie bereits stark bestellt worden. Farbige Feintuche in allen 
Qualitäten, hauptsächlich aber in mittleren und billigen Preislagen, 
gehen nicht nur für Inland, sondern: auch für Export vorzüglich ab, 
da sie auch für Zwecke der Kleiderstoffe in diesem Winter stark ge- 
braucht werden. Die Fabriken in Sorau, Sagan, Sommerfeld, Görlitz 
haben sehr viel zu thun, um noch momentanem Bedarf zu genügen. 
Die Fabrikanten von Militärtuchen beschäftigen ihre Fabrikstätten in 
gewohnter Weise. Die englisch-deutschen Fabriken in Schönweide, 
Nowawes, Grünberg, Sagan, Guben, Worms haben ihre Production 
nicht allein zum grossen Theil schon für dieses Jahr vergeben, sie sind 
auch theilweise bereits bis Anfang nächsten Jahres engagirt. Unter 
den gut beschäftigten Fabrikstädten muss noch Luckenwalde genannt 
werden, welches für seine reinwollenen Eskomos ebenso vortrefflich 
beschäftigt ist, wie für seine Musterwaaren. 

è Zahlungseinstellung. In Folge yerunglückter Speculationen hat, 
der „Voss. Zig.“ zufolge, das Antwerpener Haus Josef van Geetruyen 
u. Co. die Zahlungen eingestellt. Van Geetruyen ist Vorsitzender des 
Antwerpener Handelsgerichts. 


Concurs - Eröfllnungen. 

Kaufmann Max Panzer in Dessau, — Schäftemacher Athanasius 
Schütt zu Düren. — Porzellanwaarenhändler Friedrich Bruno Lange in 
Mittweida. — Firma „Gebr. Gerich“, Colonial-, Materi und Farb- 
waarenhandlung in Neustadt a. H. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Max Wende in Friedland OS. — Gebrüder Herbich 
in Schweidnitz mit einer Zweigniederlassung in Gleiwitz. 

Gelöscht: J. Silverstein, Hugo Treitel, beide hier. 


Ausweise , 

Mailand, 4. Sept. Die Einnahmen des Italienischen Mittel- 
meer-Eisenbahn-Netzes während der dritten Decade des Monats 
August c. betrugen nach provisorischer Ermittelung: im Personenverkehr 
1592415 Lire, im Güterverkehr 2 081 777 Lire, zusammen 3674 192 Lire, 
gegen 3:96 676 Lire in der gleichen Periode des Vorjahres, mithin 
Mel 

Marktberichte. 


77 516 Lire. 

# Breslau, 5. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
müssigem Angebot Preise fast unverändert. 

Weizen zu hohe Forderungen erschwerten den Umsatz, per 100 Hier. 
alter schles weisser 16,60 —17.80—18,30 Mk., alter gelber 16.50--17.70 
bis 18.30 Mark, neuer schles. weisser 15,70—16,20—17,80 Mk., neuer 
gelber 15;60—16,10—17,70 Mk, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen teine Qualitäten gut behauptet, per 100 Kilogramm 15,40 bis 
en, is. ee Sorte über Notiz bezahlt. 

erste in fester Haltun er 100 KIgr. 15.50— i 
16.50-17.50 Mark, g, P gr. 15.50—15,80—16,00, weisse 

Hafer gut behauptet, per 100 Hier. alter 15 —15 neuer 
1280.—1380—14,60 Hark.“ — S 

Mais in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 13,00 —13.50— 14.00 Mark. 

Erbsen schwach gefragt, per 100 Kilogr. 14,00 —15,00— 16,00 Mark. 
Victoria 15.00—16,00—17,00 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr 18,00—18,50—19.00 M. 

Lovinen in fester Bear! per 100 Kilogr. gelbe 8,00—9,00 bis 
11,00—11,50, blaue 7,50-8,50—9,50 Mark, 


Wicken schwacher Umsatz, ver 100 Kier, 14,00 bis 15,00—16,00 M. 
Oelsaaten schwacher Umsatz, 
Schlaglein mehr zugeführt. 
Hanfsamen unverändert, 15—16—17!/, Mk. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 22 50 21 50 19. 50 
Winterraps 32 — 30 — 29 — 
Winterrübsen 31 20 29 80 28 20 


Rapskuchen preishaltend, per 50 Kilogr. schles. 15,25 — 15,75 M., 
fremder 14,75 —15,25 Mk. 

Leinkuchen behauptet, per 100 Kilogr. schles. 16,75 — 17.00 M., 
fremder 14,75 1550 Mark. 

Palmkernkuchen per 100 Kilogramm 12.75 —13.25. 

Kleesamen, schwacher Umsatz, 40—45—50—53 Mk. 

Meh? ohne Aenderung, per 100 Kilogr. inel. Sack Brutto Weizen fein 
26,25—26,75 Mk.. Hausbacken 24,50—25.00 Mk., Boggen-Futtermenl 
10,40—10.80 M., Weizenkleie 880—9,20 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,00—3,50 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 34,00—38,00 Mark. 


Löwen L Sehl.. 4. Sept. [Marktbericht von J. Gross.] 
Die immer noch anhaltenden kleinen Zufuhren spornen umsomehr die 
Käufer zu reger Kaufsbetheiligung an, so dass Eigner erhöht ge- 
stellte Forderungen mit Leichtigkeit durchzusetzen vermochten. — 
Bezahlt wurde per 100 Kilogr. Netto: neuer Gelbweizen 16,80—17,40 
Mark, nener Roggen 15,86—16,40 M., neue Gerste 13,30—16,00 M., neuer 
Hafer 13,60—14,30 Mark. Erbsen, Wicken und Lupinen ohne Angebot. 
Roggenfuttermehl 9,60 - 10,0 Mark, Weizenschale 8,70—9,00 M., feinste 
Qualitäten über Notiz bezahlt. 


Hamburg, 4. Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per September 24½ Br., 24½ Gd., ner Septbr.- 
October 24½ Br., 241/, Gà., per October-November 243/, Br., 24½ Gd., 


per November - December 24 Br., 233% Gd., per December - Januar 
931, Br., 23 Gd., per April-Mai 23¼ Br., 23 Gd. Tendenz: Fest. 
Antwerpen, 4. Septbr. Wollauction. Angeboten 1108 B. 


Buenos-Ayres, davon verkauft 519 B., terner 682 B. Montevideo, davon 
verkauft 214 B. 


ck. — Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Welzenstärke 
vom 28. August bis 4. Septbr. Der Begehr nach Stärke und Mehl 
war ein wesentlich besserer und da andererseits der Wunsch einiger 
Inhaber, den alten Lagerbestand noch zu räumen, hinzutrat, so ent- 
wickelte sich daraus ein recht belangreiches Geschäft in disponibler 
Waare. Warum einzelne Verkäufer so wesentliche Preisconcessionen 
machten — es wurde unter Anderem ein grösserer Posten -disponibel 
rima Mehl zu 17¼ M. ab Neustadt verkauft — ist nicht recht ersicht- 
ich, da die Stimmung nicht fester geworden ist. Holland hat den 
Preis für Stärke und Mehl von 17,50 auf 19 M. ab Antwerpen erhöht, 
und bei uns sind die Producenten noch gar nicht zu Abschlüssen zur 
neuen Campagne, wenigstens nicht zu den gegenwärtigen Preisen, ge- 
neigt. Zu notiren ist demgemäss für reelle prima Stärke von 17,50 
bis 18,50 M., für desgl. Mehl von 18,00—19,50 M., für abfallende Qua- 
litäten 17—18 M., für secunda Sorten von 15,50—17 M., für tertia von 


6. 


14.00 —15,00 Mark ab den Stationen der Productionsgegenden resp. 


nach Lage derselben. Syrup, Zucker und Dextrin verharrten 
in lustloser und schwacher Haltung, — Wir notiren: Kartoffel- 
stärke, feuchte, reingewaschene 9—9,50 Mark, do. la centrifugirt 


anf Horden prompt 18,50—19,50 M., do. ohne Centrifuge prompt 18 M., 
do. Ha prompt 16,50—17,50 M., Kartoffelmehl, hochfeines prompt 
22 M., do. Ia prompt 19-20 M., do. Ha prompt 17—18,50 M., Kar- 
toffelsyrup, Ia weiss prompt 23,50 Mark, do. zum Export eingedickt 
24 M., do. Ia gelb 21—22 M., Kartoffelzucker Ia weiss prompt 23,50 M., 
do. Ia gelb 21 bis 22 M., Dextrin Ia gelb und weiss 28—29 Mark. 
— Weizen- und Reisstärke hatten ruhigen Handel. Wir notiren: 

rossstückige, Pasewalker, Hallesche 42—43 Mark, do. kleinsiückige 38 
bie 40 M., Schabestärke 32—35 Mark, Reis- Stückenstärke 44—45 M., 
Reis-Strahlenstärke 46—47 M. Preise per 100 Kilo frei Berlin für 
Posten nicht unter 10 000 Kilo. 


Berlin. 4. September. [Produ eten- Bericht.] Weizen loco gut 
behauptet, Termine flau. Gek. 4000 To. — Roggen loco still, Termine 
flau. Gek. 100 To. — Hafer loco behauptet, Termine matter. — Roggen- 
mehl matter. Gek. 2250 Sack. — Rüböl wenig verändert. — Spiritus 
lau. Gek. 50er 150 000 Liter, 70er 120 000 Ltr. 

Weizen loco 183—194 M. ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
bunter polnischer 185 M. ab Kahn bez., September-October 189—188 
bis 188½ M. bez., October-November 190½—189½ —189¼ M. bez., No- 
vember - December 191¼ —190¾ —191 M. bez., April-Mai 196 —195½ bis 
195¾ Mark bez, — Roggen loco 153—164 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, guter inländischer 160½—161 M. ab Bahn bez., hier 
stehende Ladung inländischer mit Geruch 156 M. bez., September-Oetober 
161—1601/,—160%/, M. bez., October-November ee 
bez., November-December 1633, —1623/,—163 M. bez., April-Mai 166%, 
bis 166 Mark bez. — Mais loco 125 bis 128 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gef., September-October 121½ M. Gd., Oetober-November 1220 
Mark bez., Novbr.-Decbr. 124 M. bez. — Gerste loco 130 bis 200 Murk 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 146 bis 170 Mark 
ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter preussischer 
152—156 M., mittel und guter schlesischer 152—156 M., pommerscher, 
uckermärkischer und mecklenburgischer 152—157 Mark, fein preus- 
sischer, schlesischer und pommerscher 158—165 M. ab Bahn bez., 


russischer 151—157 Mark, frei Wagen bez., Septbr.-October 147½ 147 


Mark bez., October-November 146 ½ M. bez., November-December 1464½ 
bis 146 Mark bez., April-Mai 148%, Mark bez. — Erbsen, Koch- 
waare, 161—200 M. per 1000 Kilo, Futter waare 147 — 160 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
24,25 M., Nr. 0: 22.50 — 20.50 M., Roggenmehl Nr. 0: 23,25 22.25 M., 


— 


3 == 


e 


> 
Bet, 


— 


d 


A 


75 bis 


Nr. 0 und 1: 22,00 — 20,75 Mark, September und September- October 


22,15—22,05.— 22,10 Mark bez., October-November 22,35 —22,30 Mark 
bez., November-December 22,50 — 22.45 Mark bez. -- Rüböl September- 
October 67,8—68 Mark bez., October-November 66,6 M. bez., \Novbr.- 
December 65,8—66 M. bez., April-Mai 63,5 Mark bez. x ` 

Petroleum loco 24,1 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
57,6 Mark bez., September 57,9—56,5 Mark be., September-October 
55 Mark bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne 
Fass 38,4 Mark bez., September 38,2—37,3 Mark bez., eptbr.-October 
36,4—36 M. bez., October-November 34—33,9 M. bez., November- 
December 33,4—33,2 Mark bez., April-Mai 34,2—34,1 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 19,00 M. 


Kartoffelstärke, trockene, loco 18,50 M. 
Die Regulirungs reise wurden festgesetzt: für Weizen auf 1888/ M. 


1000 Kilo, für Roggen auf 1601, M. per 100 Kilo, für Roggenmehl 
Sr 22,15 Mn er 100 Klo, für Spiritus (50er) auf 57 M. per 100 Lir-, 
Procent, (70er) auf 38 M. per 100 Ltr.-pCi. 


Börsen- und Handeis-Depeschen. 


Paris. 4. Sept., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.) (Nach- 
trag.) Türkenioose 63, 5% priv. türk. Obligationen 462, 50 
Banque ottomane 527,50. Banque de Paris 752, 50. Banque d’escompie 
513, 75. Credit foncier 1282, 50. Credit mobilier 430. —. Panama- 
Kanal-Actien 43, 75. 50% Panama-Kanal-Obligationen 35,—. Rio Tinto 
303. 75. Suezkanal-Actien 2397, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
12299. Wechsel auf London kurz 25, 26. 3% Rente 86, —. 


.. rr 


SP 
8 


F 


uw. 


2 


unifie, Egypter 458, 12. 40% Spanier äussere Anleihe 73/8. Meridional- 
Actien 700, —. Cheques auf London 3. 28. Fest. 

Comptoir d’escompte 98, —. 4% Russen de 1889 91, 10. 

London, 4. Sept. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 73/8. 50% privil. Egypter 104. 40% unit. Egypter 90 ½. 
3% garant. Egypter 1001/,. nvertirte Mexikaner —. 60% Back 
Mexikaner 951/4. Ottomanbank 107/,. Suezactien 90%,. Canada Pacific 
66515. Englische 2% Console 97. Silber —. Piatzdiscont 3%). 
4½% egypt. Tributanlehen 92. be Beers Actien neue 19. Rio 
Tinto 11¼. Rubinen-Actien ½3% Agio. 4% consol. Russen 1889 
(II. Serie) 91. Ruhig. 

London, 4. Septbr.. Nachmittag 
Consols 105. Engl. 2%, % Consois 97 
1873er Russen —, —. o consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 91. 
Italiener 92. 40% ungar. Golärente 84½. 40% unific. Egypter 90½. 
Ottomanbank 107/,. Silber 423/4. 60% consol. mexican. Anleihe 95½. 

London, 4. Sept. In die Bank flossen heute 7000 Pfd. Sterl. 


5 Uhr 20 Min. Preussische 
16- Convertirte Türken 165/. 


Südbahn 102, 10. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 143, 70. Nordd. 
Jute-Spinnerei 154, 70. A.-C. Guano-Werke 148, 50. Privatdiscont 30%, 
Hamb. Packetf.-Actien 156, 50. Dyn.-Trust-Actien 162. Beiestigt. 
Amsterdam. 4. Sept., 3 Uhr Nachmittag. [ Schiuss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 70, do. Februar-August 
verzi. 70%. Oesterr. Silberrente Januar-juli verzl. 71, do. April- 
October verzinsl. 70½. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 
84/8. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1203/4. 
do. I. Orient-Anleihe GU. do. II. Orient-Anieihe 611/4. Conv. Türken 
16. 519%, holländ. Anleihe 102¾. 50% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 1263/4. 
Marknoten 59, 10. Russische Zolleoupons 191¾. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 
Petersburg., 4. Sept., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 98, 85, 
russ. II. Orientanleihe 98¾, do. III. Orientanleihe 986, do. Anleihe 
von 1884 —, do, Bank für auswärtigen Handel 257, Petersburger Dis- 
conto-Bank 673, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 


London, 4. Septbr. 
— Wetter: Schwül. 
London, 4. Septbr. 
Leith, 4. Septbr. 
fluss schönen Wetters. 
Newy 
do. an Mais 11756000 Bushels. 


An der Küste 1 Weizehladung angeboten. 


Chili-Kupfer 43½, per 3 Monat 42. 
[Getreidemarkt] durchweg träge unter Ein- 


ork, 3.Sept. Visible Supply an Weizen 14396000 Bushels, 


Amsterdam. 4. Septbr. Nachm. Bancazinn 55½. 


Antwerpen, 4. Sept. Nachm. 4 Uhr 10 Min. 


(Petroleum« 


markt.] (Schinssbericht.) Raffinirtes Type weiss. loco 17½ bez, 171/4 Br., 
per Septbr. 17½ Br., per November -Decbr. 17% bez. u. Br., per Januar- 


März 17½ bez. u. Br. — Fest. 
Hamburg. A Septbr.. Nachm. 


— Wetter: Prachtvoll. 
Bremen, 4. 8-ptbr. 
white loco 6, 95 Käufer. 


Petroleum fest. Standard 
white loco 7, 10 Br.. 7, 00 Gd., per Octbr.-Decbr. 7, 20 Br., — Gd. — 


Petroleum (Schlussbericht) fester, Standard 


Frankfurt a. M., 4. Sept., Abends. [Effecten-Societät.]| Bank 531, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 147, Grosse russ. PETE EE SCT 
(Schluss.) Credit-Actien 259. Kerg 1893/4. Lombarden 970% Eisenbahn 240, — — den, ` Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
> —. "eme — Lë 171 Ungarische un: a = Newyork, 4. Sept. Abends 6 Uhr. {Schluss - Course.) Sternwarte zu Breslau. 

er Russen —, —. Gotthardbahn 171. —. Disconto-Commandit 233. 40. | Wechsel aut Berlin Wechsel aut London 4, 84½. Cable transfers g 8 Te ge 
Dresdener Bank 156, 20. Laurahütte 144, —. Duxer 444. Schweizer] 4, 881/,. Wechsel FA Paris 5, 20%. 40% fund. y 1877 128. 8 v 5. weieng" aech? E ie Wien D; ag 
Nordost 123, 40. Bahnen test, ; Erie-Bahn 28½. Newyork-Centralb. 107. Chicago-North-Western-Bahn werten dei 0 ı mm) E 755.0 755.6 

Frankfurt a. M., 4. Sept. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 112½. Centai-Paeifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork (Us, Baum- Dunstäruck . 70 7.5 6.6 
Kess - Course.] Londoner Wechsel! 20, 49. Pariser Wechsel | wolle in New-Orleans 10½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork | Punstsüttigun (pCt). 41 70 78 
1. 075. Wiener Wechsel 171, 70. Reichsanleihe 107. 90. Oesterr. |7, 20. Rafünirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadeiphia 7, 20. Wind 90 "JI oni 0.1. so. 1. 
Silberrente 72. 40. Oest. Papierrente 71, 30. 5% Papierrente 85. 50.] Rohes Petroleum per October 7, 60. Pipe line Certificats 98, Wetter RER sieml; heiter heiter. heiter. 

4% Goldrente 94. 40. 1860er Loose 122,39. Ungar. 4%, Goldrente 85, 10. | Meh) 2, 90. Rother Winterweizen loco 85. Weizen per Sept. 84½ Í Höhe der Niederschläge n (mm) == 
Italiener 93,50. 1880er Russen 91.40. II. Orient-Anl. 64. 40. III. Orient- per Oetbr. 84%, per Decbr. 871/3. Mais (old mixed) 43 Zucker (Fair | Wärme der Oder . | ＋ 14.7 
Anleihe 64. 20. 4% Spanier 73. 80. Unific. Egypter 91. 20. Conv. Kaffee Rio 194/,. Schmalz loco 6. 47. . ———— — 


Türken 16. 60. 30% Portug. Staatsanleihe 66. 90.0% 50% serb. Rente 84, —.*) 
Serb. Tabaksrente 83, 70.*) 5%, amort. Rumänen 96, 60.*) 60% conv. Mexik. 
Anl. 93, 80. Böhm. Westbahn 2291, Böhm. Nordbahn 202¾. Central 
Pacific 112, 80. Franzosen 1895/;. Galizier 165½. Gotthardbahn 170, 70, 
Hess. Ludwigsbahn 124, 90. Lombarden 96¼. Lübeck-Büchener 195, 50. 
Nordwestbahn 166 ½. Creditactien 259½. Darmstädter Bank 166, 60. 
Mitteld. Creditbank 115. 50. Reichsbank 133. 30. Disconto-Commandit 
234. 30. Dresdener Bank 156. 10. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff'sche Guamo-Werke) 149, 30. 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, 90. 4¼0% Portugiesen 98, 60. Siemens Glasindustrie 160, 90. 
Internat. Elektrieitäts-Actien —. Berlin-Wilmersdorfer —, — La 
Veloce 147. 40. Duxer 443, gegen gestern 10 Fl. höher, Schwach. 
Privatdiscont 30%. 
) pr. Comptant, 
ach Schluss der Börse: Creditactien 259½. Franzosen 189%,. 
Galizier 1653/4. Lombarden 96, 30. Egypter 91, 10. Dise,-Commandit 
233, 50. Nordd. Lloyd —, —. . Türkenloose —, —. 
Hamburg. 4. Sept., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 107, 10. Silberrente 72, 50. Oesterr. Goldrente 94, 20. Ungar. 
4% Goldrente 85, 10. 1860er Loose 122, —. Italienische Rente 93, 50. 
Creditactien 259, —. Franzosen 475, —. Lombarden 241, —. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 90, 10. 1883er Russen 111, —. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anleihe 62, 20. III. Orient- Anleihe 62, —. Berliner Handels- 
eem —, —. Deutsche Bank 171, 20. Disc.-Commandit 
3, 20. H. Commerz-Bank 136. 70. Nationalbank für Deutsch). —, —. 
Nordd. Bank 174, 50. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
195,40 Marienb.-Mlawka 66,50. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, 50. Ostpr. 


refining muscovados) 53/4. 
Rothe & Brothers 6. 85. Kupfer September nom. Getreidefracht 41/4- 

Liverpool, 4. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 7000 B. 

Liverpool, 4. Septbr., Rach. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 7000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner fest. Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: September- 
October 5°°/,, Verkäuferpreis, Decbr.-Januar 5% Käuferpreis, Februar- 
März 5%ũ Verkäuferpreis, März-April 5°”/,, d. do. 

Wien, A Sept., Nachm. [Getreigemarkt.] Weizen per Herbst 
8, 51 Gd., 8. 56 Br., per Frühjahr 9, 13 Gd., 9, 18 Br. Roggen per Herbst 
7, 10 Gd. 7, 15 Br., per Frühjahr 7,55 Gd., 7, 60 Br. Mais per Septbr, 
5. 35 Gd.: 5. 40 Br., per Mai-Juni 5. 93 Gd.. 5, 98 Br. Haier per Herbst 
6, 87 Gd., 6. 92 Br., per Frühjahr 7, 37 Gd., 7, 42 Br. 

Pest. 4. Sept. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
unverändert, per Herbst 8. 41 Gd., 8,43 Br., per Frühjahr 1890 9, 00 Gd. 
9, 02 Br. Hafer per Herbst 6, 49 Gd., 6, 51 Br., per Frühjahr 6, 90 Gd., 
6, 93 Br. Mais per Mai-Juni 5, 57 Gd., 5, 59 Br. Kohlraps per Septbr. 
18¾ à 18. — Wetter: Schön, 

Paris. 4. Septbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per September 22, 75, per October 22, 80, per Novbr.-Februar 23. 10, 
per Januar-April 23. 30. Roggen ruhig, per Septbr. 13, 75, per Januar- 
April 14, 25. Mehl behauptet, per Septbr. 52. 80, per October 52, 80, 
per Novbr.-Februar 53, 00, per Januar-April 53, 25. Rüböl träge, per 
September 66. 75, per October 67, 25, per Novbr.-Deebr. 67. 75, per 
Januar-April 67, 75. Spiritus fest, per September 39. 50, per October 
40, 00, per November-December 40, 25, per Januar-April 41,25. — 
Wetter: Schön. 


Thalia - Theater. 


Direction Georg Brandes. 

Donnerstag. Enſemble⸗Gaſtſpiel der 
Mitglieder des Friedrich⸗Wilhelm⸗ 
ſtädtiſchen Theaters in Berlin. 
„Der Mikado“, oder: „Ein 
Tag in Titipu.“ 


Grosse lebende 


Edel-Krebse, 


6, 8, 10, 12—16 Mark pr. Schock 
einschliesslich Packung und Porto, 


Holl. Austern, 
leb. Kale, Schleien, Hechte, 


Karpfen 


empfiehlt 


E. Huhndorf, 


Sehmicdebrüche 21, 
Filiale: 
N. Schweidnitzerstr. 12. 
Telegr.- Adresse ; Lachsdorf, Breslau. 


= 


Heute: 


alzer-Abend. 


ur noch kurze Zeit: 
Auftreten des Mr. Leomee 


(2694 


und Me. Lola. 


Lebende Schleien, 


Hechte, 


Frischen Lachs, 


Seezungen, 
Hecht, 
pr. Pfd. 50 Pf., 
empfichlt 


Courszetiel der Berliner Börse vom 4. September 1889. 


Carl Schröder, 
Pischhdlg., Ohlauer Str. 43. 


Gold. Silber und Banknoten, Zins- Cours Ausländische Eisenbahn-Prieritäts-Obligationen. Div. Dtv. Zins- Cours d 
| 5 "Cé a, Lëns Bode Pfandb mic 5 0 l Ce m Zan Cour —" Reichspank E > Tem „von s.. vom.é 
vom vom nered. - D 5 Da 25 04 s š- 2 an. li ir 133.5 33 
50 Fres Stücke Tear G | 16,35 da dto. Centralb.-Pfd. Ser. Us" 11 1g 82.20 baG 82.20 G jar. Herm vom 4. vom 4. uss. B. . ausw. Hip |0 k 65,15 bz ne e 
70 Russ.-Poin. Schatz-Oblig. 4 ½ ½ | 91.30 K 9200 G Sec Skehsisene Bank 4 4% Yı [tosu pop 110. 
1 e e Schwed. Anleihe. s. 5 0% 8 din ene k Scdies. Baukverein fs | T f tı 119500 bzG |3600 sch 
2 242 SCH Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879104] 1 1ho[108.9 eg [1380 weg Irsch e 
— Noten n100 FL... beninj TS bs ` ës Jet. amorc Reme Piasso G | mm "Lëns Betenpeeh . ... . i * 7 Industrie- Gesellschaften, 
KR -Cou J = > era SÉ "a, w mue ` äerer — S 
Russ. Noten 100 K. . 9. 211.45 b 21185 dto. Kisenb.-Hyp.-Oblig.. 8400 „ | 2400 G Va 110110489 bz (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
Dim. upons 32440 vB 82476 ba W SJ Sg zu 2 Para aG Gais. ijs | 86.10 @ schliessenden Geseilschafieu verstehen sich die Dividenden 
De m. v. 1888 a, Lëtz be ` . ee b Li pro 188768 und 18589.) 
x x ET, E isi ve, z j 73.30 bs T30 ve 7 N | Res n apeciell egenen, 
3 m Ingarısebe S i re | 625 aB IR i ic "a 5 Cat 00 
dio, Eisenbahn-Anl. 1880 4½ Te lja | 95.30 m@ | 98.20 bs Rabchan- Oderberg ee TE 8 - 
m — eee no. Papierrente ........ 0 1 80,75 bz 81,00 G aio. Gold-Prioritäten. Archimedes ...... In — Is 14200 B 141,50 G 
Deutsche ne Tran sis H ti Ka m a 2 2er Loose, Kronprinz Rudolf? ........- Berl. grosse Pferdeb.| 12 |124] th 272.50 6 115 ns 
10. 10. to. ara) Bei 0 SA Bad. Präm.-Anleihe von 1867/4 f ½ % [145.50 ba 1145.50 ba Lemb.-Czernow. 10% Steuer Berl. Bockbrauerei “ 5 | — | ti 118,0 oz jilid 
Preuss. Consolss . 44 vsch.|107.00 dG 107% B Baier. Prämien-Anieine 4 os \ 50 B 147.10 B dato. dto. steuerfreij4 Beri. Chari. Bau. 0 |1 un ECH 546 152 20 nG 
ei = dro, BE Ee 9 He Ap 105.10 R —.— o Barletta 100 Lire- Loose I — 23.90 02 Mährisch-Schlesische tr. " Bismarekhütte...... st 206.25 ett 235.00 ba 
do Saar eee, % f d Bar Ve ee > El EE Bocmum. Deet) 9 |= | Ir mise 4 o 
d TE re y Bukarester Loose | — 46.25 to. 10. H 3 res AOR CODE = 0 30 
3 . d ach 100% G ji Col Mindener Präm-A-B.. 3½ Ha 0 143.50 bs 143.50 ba dto. ga, (Goldi V dto, Oeliaprik ....| au 5%, 10 Bye; 8 24,69 no 
we. go be, Bj th d Er 0280 ba Dessauer St. Pram.-Anl. . 3½ i 188.78 „ i880 be $ Oesterr. Nordwestbahn ir dio. Strassenbahn. 6 | q | th Wë EE 
3 2 80 8 Finni. 10 Thlr.- Loose. — 8. Bi dıo. z. lverhaln.. in to: agenbau- G. 1 EEE > 2 
ek neue Pfandbr. ,. r 1 Im —— o deen G Goth. Grunder.-Pram.-Pfäb.[stjg| ty 1 . — DC Me 8 S dend Pi K D d si E ECH - - d 118.65 mi? = — 
75 9 . b. 1 1 i t 3 - e 
Seniga. Ianaseh. ente dene. ZP d 1 ias e ee os Bambuiger due Zeen E? "VIS E CG Eet EE E 80 140 dag 
` Poss che Bentenurieie 4 Lë ren dz 2 B Kurhessische 40 Phkr.-Loose| — | — 1339,30 bz 388.50 K dio, dto. (Goldılt ab u 9 6 De e SÉ 1 5 Wé 
ann. Staats Anſete Ge H dd Ke? e KS, B Lübecker 50 re ni RN Be —— — — — —— — eh e ven KI Pr. 5 vi 10 d $ d Deh G 197.00 aG 
A d z * | ailänder 10 Lire-Loose. ..|— | — ma i To. zia 1 y e 
e. frëeen te wë 8 EE eet BE Eech | ig ëm D 18880 B dto. Ostbahn L KE: SE i 
R dio. 1 Fl- Loose. — |2150 8 [27260 dto. II. Staats- Ob h ab 90 
ypotheken-Certificate. Oesterr. (Credit) von 1858..|— | — 1229,00 oz —— Brest-Grajewo ... h ! 7 ; e 2 — 
D. Grunder.-Bank III. rz. 1100 ¼ 1 ½ 1102.50 @ 102.25 B dto. Loose von 1860. JS |, 122 10 op 22.0% bo §Charkow-Asow... Ze 1 1% Gruson-Wer ...... 1 7 
CCC E SEH AR e 
utsche Grun uldban vse 4 H Ka Oldenburger Looseſs ja [135.60 bz 75 wangorod-Dombrowo ..... VK e — 
＋＋ n . mu EE Sal Dun , EE ees 
ssche liypotl IV. usch. oz Raad- Gratzer 15, 100 mm 15 em Moskau-Jjar Fe it % ‚wichna d 
dio. um. a Lui 12110260 of 0 0 sep lun, Präi-Anl. von 186% kb Wi 1171.00 bm 17% G dato. Riasan . KA [.auranüfte <. -+-+ Ha = 15 11050 Ze SE R 
dto, dto. A Uh ioelif 64 28 102.80 628 dio dio. von 18685 % % — — 152.90 B dto. Smolensk. 1 111 Nob. Dyn. 0. 5 | 8% vw 186.75 obe B 181.50 oz 
Hamb. Hypetbek-Pfaudbr.4 (nk t; 103.50 „ 103,0 G Äsenwediscne 10 Thir. Loose) — | — —— 81.58 bs arg. Rurek . de 15 Uu Norda. Lloyd Ke 5 12 d line 28 d 18750 Ce 
dio. dto. „aro. Div in ½ 10% bp 100% pe Türkische 400 Fres.-Loose jir. | — 70.00 teg | 71,10 bG [Warschau-Terespol . . ... 14 iho Oberschl. ee al 0 [51% | 1 108.30 bet 1000 bK 
B. et ü. à e? 1120 De 10 — 5 G Jens 2 Ungarische Loose — — [25000 B -— Wan Go e Lë Ki De dto. Kisb.-Be 10 Sile pe „ 
11, Nat. PrADE gti) . . Ki elt i sc Eisenbahn-Stamm-Prioritüten. d EE 10 bi dto, Po Cem > 10 ` 18,15 126 1379) 20 
Meininger Hypoth.-Pfäbr...|4 | iy i 1103.50 mp 103.50 ba Divi Div. Zins- Cours dto: dto. V. h J Oppelner Cement. 21% Ah — — 
Nra. Grunder.-Hyp.-Pfdbr. MA | 1, 4% 108. % mp 103. 0% mp La ı888.|Term| vom 3. | vom 4. dio. dio. VI. In Ae |102,70 bB Posener Sprit-A al — 1 8,00 — 
5 a = e A T A 1 n St.-Pr. 7 |— e [144.06 ep 140,0 be 
Pomm. Ziyp.- Pfdb. I.r. 1805 | Yı iz | 99,90, B r 140 | 214 | An Cen e "äer oa | Wiadikawikas R SEE Reaenhütte teen a lis lk Damp 2990 G 
dro. to. JI.u.1V.r.110 1, Us | 95.50 oe 95.10 be = 7 Trunskaukasise eu tg G Scherin h 
BEE; r. 110% 1 1 = Dortm.-Ensehede ...| At 4½ | Ah 119.50 ba 119.5 ba 4 a ‚estbabn-... 191 175 mp er 5 GP. . Jl 815 ih 1123,10 G 123,09 020 
are. dro Jk 000% f % 24 40 % 78 be TMarienb.-Miawka...| 5° | 8 | ih [11200 wg um bs -f Hussiscne Suawes BR Dt Schies. Dampf. ai Lu 1% B f B 
. dio. L DCL Ostpr. Südbann.....| & | 5 13090 e Joes Je er SCC a dio, Bes 6 Ssi A E iG | 1120 Ee 
Pr, Bod.-Cr.-Hyp. I. II. rz 110% ½ Ae [11240 G 112.50 bz 8 2225 7 z Jaliforma - Oreg. -+ +--+- x ~ * 100 9 
un a. IH. Goes á 5 SE 108.75 K 18.75 C Saalbahn........ ed 1513 d 11720 os 1116.90 — Central- Paci vw 11270 wG 5 111% 1814| ½ [201.00 bzB 199.50 — 
dee V-00 3 fysen 108.75 G 108.75 G Weimar-Gera.......| 3 Lat 1 8,90 oG | 98,90 Cinengo-Burlington . A Lis W 91.80 reg Gab 112,00 Së Së we 
gro, dto. IV. Ser. rz. 115ʃ½% tj ½ [115,80 S 115,75 wi inländische Ee e Sega der Fest 1 e di ah d dio, ag Zi: 9 45 peaa wo 2 Wë ex 
dio, dto. 4 usch. 1e 25 102,25 Aachen-Mastricht . 175 | 29 | Uu 67.4 e onquin-Valley -.ssressest 6 10]114,39 choneb. % | Ah [362 Mh 
Pr. Centralb.-Or.-Pfdb. rz. 1100 ½ iu — — er Dortmund-En<chede| 2% si | 11 96,30 bz 9650 pop [Oregon Railwa u.Nav.Cmp.|5 dd 10855 bzG 103.90 b {Schwartzkopf ...... anh 8 d a aa 2 Ze 
—— 2 eee ee Nan Seer n , % e ee s en e e e % 1345 ep Tivoli Act Bierbr. d — | tho 40 b 1418 sg 
to. dto. A {ih ke 101. 1. Frankf. Güter-Eisnb.] 614 d outh- C i Hean Lë d a $ e i 4 
‚dio, dto. 3%/g| tfr Le [100-40 oB 110040 oa Luawgeh- Broch. Ja 2 g 10 1 Mo 238.50 bz 228,50 ne St. Louis Arkansas u. emt 122105 78.10 map — ech AI . — 
Pr. lixpoth.-Aetien-Br. rz. 1204ta] An 1, 18.0% = 11850 @ Lübeek-Bücnen ..... au 70 195.50 G 195.50 Re St. Louis weng a a ` d 15 et 5 Schl. Feuerv.-@. 20%) 31 844% lı 
dto, dto. VL rz. 110% ½ ½ 121,75 11175 B Mainz-Ludwigshaf. 4½ | At 11 124.75 ba 124.20 e ato. , 162,60 ( x e?" 
auto. ato, div. 8 í 1500 108% ba 103.00 oG. $ Marienb ee 1 vi 08.9% oz 66.25 oz Nortnern-Paeifie I. Morte. . 6 111 13.25 WB Obligationen, Bückzhlb. W E Jig 
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